
 

 

Faktenblatt 

Die wichtigsten Zahlen zur schweizerischen Maschinen-, Elektro- und Metallindustrie (MEM-Industrie) 

 
1.  IM HALBJAHRESVERGLEICH 1. Semester 2020 1. Semester 2021 

 Auftragseingang1) Total (indexiert) 93,6  116,4  

 Veränderung zu Vorjahr -10,9% 24,4% 

  davon Veränderung Inland 1,2% 1,9% 

  davon Veränderung Ausland -14,4% 29,3% 

 Anteil Auslandaufträge (Exportquote) 74,5% 78,0% 

 Umsatz1) Total (indexiert) 87,5 95,6 

 Veränderung zu Vorjahr -13,4% 9,3% 

  davon Veränderung Inland -6,9% -3,5% 

  davon Veränderung Ausland -15,4% 13,1% 

 Exporte2) Gesamte MEM-Industrie 28’922 Mio. CHF 33’447 Mio. CHF 

 Veränderung zu Vorjahr -16,3% 15,6% 

  davon Lieferung in die EU 16’059 Mio. CHF  19’431 Mio. CHF  

 Anteil EU an Total MEM-Exporten 55,5% 58,1% 

  davon Lieferung nach Asien 5’564 Mio. CHF 6’032 Mio. CHF 

 Anteil Asien-Exporte an Total MEM-Exporten 19,2,6% 18,0% 

  davon Lieferung nach den USA 

  
4’074 Mio. CHF 4’568 Mio. CHF 

 Anteil USA-Exporte an Total MEM-Exporten 14,1% 13,7% 

 

2. IM QUARTALSVERGLEICH 2. Quartal 2020 2. Quartal 2021 

 Auftragseingang1) Total (indexiert) 79,9 120,3 

 Veränderung zu Vorjahresquartal -19,5% 50,6% 

  davon Veränderung Inland 3,4% 0,8% 

  davon Veränderung Ausland -26,0% 64,2% 

 Umsatz1) Total (indexiert) 82,5 99,2 

 Veränderung zu Vorjahresquartal -19,4% 20,2% 

  davon Veränderung Inland -8,9% 1,0% 

  davon Veränderung Ausland -22,8% 26,3% 

 Exporte2) Gesamte MEM-Industrie 13’125 Mio. CHF 17’071 Mio. CHF 

 Veränderung zu Vorjahresquartal -24,3% 30,1% 

 

3. BESCHÄFTIGUNGSLAGE Ende Juni 2019 Ende Juni 2020 Ende Juni 2021 

 Kapazitätsauslastung MEM-Industrie 86,6% 80,9% 85,6% 

 Beschäftigte MEM-Industrie3)   322’500 322’800 313’500 

 

1) Swissmem-Quartalsstatistik. Neue Basis Q4/2019=100 (N=257 Firmen). Die Indexreihe und Veränderungsraten der 
Periode Q4/2019 bis Q1/2021 wurden neu berechnet.  

2) Eidg. Zollverwaltung (EZV) 
3) BFS, BESTA: Beschäftigte in der MEM-Industrie, voll- und teilzeit, auf 100 gerundet, per Ende März, da Zahlen für 2. 

Quartal 2021 noch nicht verfügbar. 
 


